
zur L a ^ c h ^ e r Z e i t u n g .
^ ^ ^ Kamstag den 21. Mra^t 1 8 ^

ArLlSännllche Verlautbarungen.
Z- 279. (2) Nr . 2 ) ^6 .

Eon c u r s - V e r l a u t b a r u n g
wegen Wltdcrbe'etzung derSyndicats^ u. ersten
Rathsstelle be» d m Magistrate der l. f. Stadt
S t . V.»s. — Be» dem Magistrate der l. f.
Vtadt S t . Veil »st ducch den Tod des Alois
Heiß, die Syndlker und erste Rathsstclle »n Er<
lcdigung gekommen, w^mtt em jährlicher Ge-
halt ron5c>0 ft. C. M . , mit der angemessenen
Wohnung »m Rathaus?, nebst jährlicher 12
Wiener Klaftern weichen Brennholzes verbun-
den ist. — Zur Wiederbesetzung dieser Stelle
wird der Concurs bis 25. April l. I . ausgc,
schrieben, in wclchcr Ze,l die dicßfalllgen, mtt
den Wahlfahiglmsbecrclen für das C vll- und
Ei imm-l Nlchteraml, da^n für die politische
Geschaftsve'waliung und für das Richteraml
über schwere Polizei - Ucb.rtreNlngc^, so wie
auch Mtt den Taufscheinen und dlVAuswclsung
Über Moral l 'at, ^ftrachfcnntn'sse und bishe-
nge D,e"slc documcntittcn Gesuche bc> diesem
Krcisamt^ einzulcichcn sind. — K- K. Krcls-
amt. Klagenflnt am 12 Mar j 1840.

S lav t . uno iHlwlcchtllchr ^e l lau twrungrn^
3 . 3 / 4 - (2) N r ^>.

Von oe.u k. k .S t .d t - und Landrechie >n
Krain rvlrd bekannt gemacht: E> seft iur>c^
for,churg der ^u ldcn las t nach dem a m ^
Jänner 1640 ver,^rbene„ Handclönranne M ? '
ses Heimann, dlc Tagsü!nmg„auf?en n Ma»
d. I . ^0!Mttt.,gs um 9 Uhr v̂ >r dlesem k. f
S tad t : und Landrechte kestlmmet worden,'be,
welcher oll-' jene,, welche an We'cn Verlaß aus
was immer für ei«em Ncchtsgrunde Ansoiucb-
zu stell n v.ermeln>n,,solchen so gcwtß anmelde^
und rechtsgeltclid da'chun sollen-, n,'>dl,gsns sie
dle Folgen t'es § 3 i ^ b . .G. B . sich scldst zu :« ,
schltlden haben werden.

Lachach den 29. Februar i8^o>

3- 2?5. (2) Nr . ,6a/, .
Von dem l . k. S tad t , und landrechle »n

Kram «v»rd der unwlss<„o wo befindllchen sli«
sabelh Vergant, verwitwet gewesen Neuwald,
u .̂d »hren ale.chfalls unbekannten Erben mit.
t.lst g,genwarl,^en Eo cis ermnert: Es habe'
wider dleselben bet dlesem Gerichte A^n lsV 'd tz ,
3»geli,hümlr,nn des Hauses sonic. N r 66 in
der Polana-Vorstadt j»,er, b.e 3kl ae auf V « .
jähr t - und srloschcnerslärung derForderun«'
pr. 5oo fl. aus dem Henachkcvntracte cl«io
25. November , 779 , »ntal'. , 9 M a i 1 7 6 ,
e,»gebracht, und um Anordnung «»mr Tag
satzung «ebethen, die hlcmit auf den 1. Jun i
d. I . Vormittags i o Uhr vor dusem G«r,chte
angeordnet wurde. Da der AufenthsltSon
der Geklagten, El^sabelh Vergant und »hrer all,
fäl!lg<n3lben, dusem Ger,chie unbekannt, us,t)
sveilsie l'iellcichc autz den k. k Eiblanden abwesend
sind, so hat hat man zu ,hrer Vertheidigung
Und auf auf ihre Gefahr und Unkosten den
hlerortlgen Gerichts »Aduocaten Ol-, Burger
uls Eurator bestellt, m>t rrclchcm d»e angebrachte
N,chls!ache nach der bethenden Genchtsord-
Nling ausgeführt und ent'chicden werbenwird.
— Ellf^dtlh Vergant und b P n allfäll'ge Er»
ben werden dessen zu dlm ssde erinnert, da-
mlt sie allenfalls zu rechter Zeit selbst e'schnnen,
rder inzwischen d^m best,mmt«n Venreter ihre
Ncchtsdehclfe an dle Hand ,u g<ben,.oder auch
sich selbst c,nen andern Sachwalter zu bestellen
ul d diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt ,m rechtlichen vrdnungfmaßlg,»
W.ge llnnlschrellen w,ssen mögen, .nsbefonde-
rc, oa sie sich dle aus,hrer Vcrabsaumung ent-
stehtndln Folgen ftlbst bc,zum ss n haben w t ^
dln. — Luldach den 29, Ftbruar ,3^o.

Z^ 2L5. (3) il?r..'°^,„
Von dem s.k. Stadt tl'dkanl'rscht« ,n

Krain w»bbekann.t gemocht:Msep; von b^ l '
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stm Gerichte auf Ansuchen d s Herrn Anton
V, klbramsberg wld?r H^rrn Wenzel u. sbram5.
b <g, in dle öffcnillte Vcrsttl^erung tcr dem
Ex quirlen gehörige", auf 2747a fi. ^schätzten
sogenannten Ab'amsberg'sa>en Gült gewillter,
Uld h'kzu drel T rmme, und ^war auf d<n2/j.
Februar, 23-Mär , und 27 April »8^,0, jedes-
mal um 10 Upr VotM,tla^s vor diesem k. k.
Glad t - und ^andrechle m,I dem Beisätze be-
nimmt wolves', d^ß, wenn diese landlast. Gült,
lvedcr del der ersten noch z>ve>len Feilbielhungp-
3ag!ayung um dm Gchayung5bctrag oder dar-
über an .vi>inn gebracht werden tonnte, silde
b i der d itten auch unter dem Gchayungsde-
tlage hllitanq,geben werden wüde. Wo übii-
gtns den Kaufi^stigen frelftehs, die di ßfäll'gen
Licltatios'sdebll'gn,^, wie auch d<e Schätzung
m der tüßlandie^illchen Registratur zl, den
gelvöhl^.chtn Amtestunden, oder dei dem be-
vollmachliglen l3)-,cus>oneführer, Oi-. Mallhaus
^aulschltich, nl̂ zuschen u,ld Abschriften davon
zu verlangen. — La»bach am Ää. December

A n m e r k u n g . Bei der ersten F?>lbielhungs?
Tagsayung Hai sich k«ln K^ufiust ger
gemloer.

kalbach am 29, Februar l8^o.

Aemtliche Verlautbarungen
Z . 3 7 l - (3) N r . 2 " ° / ^

Eo n c u r s - A u s sch r e i bu >'g.
^ - Bei derpt 0 v l so r i schen Rechn ,,igska!iz'

!lel der steyermä'tisch«lllpllsch vcrcmim Eame-
val»Gcfal len - Verwal tung ist d«e erste Ossi,
zlalbstelle mit d'M jäb ' l ickm Gch lte l'on Acht
Hundert Gulden C. M . m <?,lei)igung gck^in
m,n. -Ä-Dicjenlgen, welch? sich um diese Ste l le ,
od?r lm Fli l lc, als hlcdurch m,nde<c D>ctis1p0'
st.n im Rclchnungsfache mit 70c,, 6 0 0 , 5 " 0 ,
4 0 0 , 35o cder I o o ft. zur Besetzung kommen
sollten, um d>ese ^u bewerben gedenken, hadcn
f<ch über ihre Gefal ls- und R'chnurigSkcinu-
N'lse, dann über ihre bisherige Dienstleistung
»m Rcchnungsgcschästc auszuweisen, und chre
Gesuche, worin sie Zugloch aniugcdcn haben,
ob und in welchem G.ade sie mlt cinem Beam-
ten im Bereiche der vereinten steyerlsch'illyrlschen
Cameral - Gefallen - Verrv^ltu^g verwandt oder
verschwägert sind, im rorglsHnebenen Wege
längstens bls 20. Av!,l ,8^0 bc, der vere,nten
kamcral-Gefallen Vc,waltung zu übetrelchcn.
— Von der ,k. r. stcrnmä.k.sch , M^sche„
vereinten Ca^eval - Gcfällen - Verwaltung.
Grätz am ic>. März 1640.

3- I72. (3) Nr. ' " < , ,
Eo licurs , Ausschreibung.

I m Ber-'lche der vereinten Eameral'Gee
fallen « V ra'allung iss e«ne pcovlsorische dirigi»
rende Rechnu^a^'Officlalsssclle m«t dem Iah«
rekgehalte ^on Zieben Hundert Gulden s. M .
und d<r Veipfl cvcung zur Ll«stung lln^r kau-
licn lm Oh.»l'sbetrag? mitte! >t barcm Erlag oder
hvrotb<kaüschfr Glchcrst.il^ng >n E, M. , oder
,m Falle durch die Verleihung ders l^>n eme
MlndereD'tnstesstelli in Erlcdlgun^ lcim?, eln«
r̂lche <u bls'y^n. — Dt t j N'gen, n l̂chc sich um

sell>e beweiben wollen, haben chr? m t der Nach»
welsung der erforderlichen Befähigung für dl«,
sen DlenNoostf^, der allenfall'gen K nntniß ei«
ner slaoilchin Sorache, wie auch mtt d^n allen-
fälligen Zeugnisse über die abgelegte Prüfung
aus der C^mptab>l>tatewisse,ischaft belegten
G.juche >M oorgischrlebenen D'enstcveg' läng»
ftens b>s 20 Apsil i8/,0 bel der k. k. Eameral-
Vezirks, Verwaltung «n Grätz zu überreichen
und dlirtn zugleich anzugeben, oh und in N)ll-
chem Grade fi? m»t emlm GefaHsbcamten ler
Provinzen G l tynmark , Karnten und Krain
verwandt oder l'erschwagrc sind. — Von der
l . s. stkyermarkisch 5illyv>sch?ti ocrnnten ssame-
ral«Gefäclen Verw^llung. Glätz am l o M a v z

Z736l7"^i) Nr7"«V^z
C 0 n c u r 6- K u n d m a c h u n g .

I i n Bereiche der k. f. C.m la l ' . Bezn ko.
Verwal tung zu Neustadtl ,st die Einnehmcrk«
stelle bei dcm k< k. Gränzzollamse U' d k. unga,
risch'N Suosidlal - Drechig^ainl«' zu Kermat-
sch'na, mic dem jährlichen l5?ch.,lce v .n drci>
hundert Gulden und freier Wohnun , im 'Amis-
hause, dal n tinem 2 u ^ A^z ge ocr Dre ßigst-
Einnahme, gegen Bericht>quii^ eilll>c Caulion
im Gch^llsbetrage, >n E> ledi^ung g c ^ m m . n . —
Diejenigen, welche t)lcse B t , l l - zl, erhallen
wünscheli, haben sich übe-,- ,hr A l i e r , Dielü't-
zelt, Kcnnlmß der Zol imanivul >tion und üdrl«
gen Fähigkeiten, insb sondere über die K m n l «
niß der krainlschen Sprache, dann ihr? M o r a -
l i tät auszuweisen, und lhre gehörig instruirten
G suche lm vorgcschsicben'N Wege bis zum »5.
Apr<l l . I . bei dcr k. k. Eameral Bej>rks,Ver-
wal tung m Ncustadtl einzubringen. — K. K.
steyerm. illyr>sche vereinte Cameral-Gefallen»
Verwaltung. Gratz am ^. Ma>z 18^0.

^ ' 3 6 ^ " ( 3 ) N r . Z36/
L lc»t a t i 0 n s ' <3di ct.

Von dem k. f. Bergamte <u'Idria crird
b sa^inrgemacht, daß zur Verpachtung des Hclz-
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schwamf"f laubrrck ' tcs i „ den der s. f. P , , . ^

C a m i r a l - H c r r s c h . f c ^ d n a eigenthüml ich a^bö-

«,^en T v a l o u n g e . , a u f wenere dre. ^ c h e . . ^

d i r f ^ l g ^ d e J a h r e , ur d zwar , o m , . A ^ u s t

^ " " ^ / " ' ^ 5 1 b.s letzten I u l , , 8 ^ z , ' ^

zung . ,a« le b.<s<e k. k. B e r g . m t . s d . ?,c>' , . '
a b g e h o l f n w , . d c n w ^ . d , wozu P . , ^ . i , g ' . ^
d ^ M ^ m e . f n e'^qcladcs. w e r b e n , daß ^ dcr
d<v m i t l ' c ' t n e n w i l l , l o r de< H a , i d ein V ^ i , ^
von 2 n st. zu tslegen h a l , wf lch fs dsm E ' s t ^ ^
nach Richt igste l lung der K a u t i o n , 0 f „ ü . ^ n
^ . l . t f t s ' len aber ,'og,e,ch nach cr fo lg ler ^ c i t n o^
wlsder z u r ü c k e i l t wl r l>. ^_ D . e l ^ b e . . / i ! , '
c , t a t , o n s . N l d ' l ^ u l i g e n werden be. der V >st .

u n d k o n n c » b.s d a h . n a u c h b e , d . c s m k s ^ , /
amle »n den gewöh^ l . chm » m i ß ^ . d e . / e , " '

vermischte ^erlautbarunorn.
^ - 277. (2) ^ " 2 . , .

E d i c t .
Bon dem Bezirksgerichte der Staatsl)e,rschaft

S'ttick wlld dem unbekannt wo befintl ickenVi
lreas Pack oder seinen M a l l i g l n , cbcn ! ^ unb
tanntcn Erben mittelst gegenwärtigen Edicts cr n.
" e r l : Es habe wider sic Franz Kauscdea ^a ler
«ndgesctzl.cherBerlrelerscin^mindcrjäh a ^ , ^ ^

lirtcn Forderung pr ^ «".öba^en H ^ e inlabu.

vor diesem Gcnchce zur Ver l " ? u „ . ^ ? ^ b u n g
Jun i l . I . , FrUh um ^Uhr ^ " ' m . " " " " ' ^

2 a der Anfc.uha lson d.r ^ f7 worden >st.
Geriete unbekannt ist " ,d " i , ^ ^ ^ t t n oicsem
den k. k, E r b l . ^ o n abwc „ . ? . ^^v'ellclcht aus
ihrer Vertheidigung und auf i ^ / / ?al ma„ zu
tosten ten Franz und l!.,.
rator bestellte mit welchem lie . „ ^ 0 ^ als (Zu.
fache nach der bestehenden Rcchtä.
fuhrt und entschieden werden wird " " ^ " " ^ c -
. Die Geilcglcn werden deffcn zu dc„. ^ ,
lnnert. eamil sie allenfalls zu rechter 5 ? " ' " '
scheinen, oder inzwischen dem b/stimm!?. 5t " '
ter ihre Rechlsbehelfe an die Hand zu . " , . " ' ' '
auch sich selbst einen andern Sachwal er , , . ^ ^ "
und diesem Ger.cbte namhaft zu machen «. ^ ' 7

März . 3 ^ " ^ ' Staatöh^sch.ft S.ttich den . . .

Z. 362. (2) I - 2H

F e . l b l e l h u n g s . E d i c t . '
Von dem Bez.rl^erichte der HerrschaftTres.

fen wn'd h.cmtt öftcntlich fund gem.cht: Os sey
über A„!n.t'en dcS Franz G^Ne von Sagorida in
^olge dießgelichtlichrr Bewilligung «ilio. ,7 I ä n .
ner >U4o. Nr. 24, i« tic executive Fcilbielhuna
t " . se,u Gegner Joseph G^lic von Sagos>vc> qe.
horig<«.,oer H.-rrschaft Sittich Hienstbarsn, ln S ^ .
gorlö' l 'e^n^- , . , auf 5^. si. i5 kr. geschätzten
^ude, so w.e auch dc^ ^-njVlb.'n gehörigen Mo^
0ll,^','. a ls: l Hpeist '^i l ' l ! . l Bettstatt, 2 Bot.
tul^c^ .0 Mc.-ll',g H „ ^ „ ^ Grtrei^truhc unb
2 Zuchtschweme. w.gen ^ z ^ „ Urtheile <läo.

', ' , ^ s " ' ' ^ " ' - ^ 5^5, schulc.ger 76 fi. und
die be,o..0ers ^'llchc.n-n .7 ss. „ , ^ ^ , ^ ^ . ^ , ^
ZUgvH'nscn und Klagt'ko.ic.ersahc <! '« . . . ^ . ^ .
qet u.d zu dercn Ä . r n . h m . drei F.',Ibic:lnlng.1.
^agsahu..gc,'., und z>^.r- «nf d.„ , ./.' '
M i , und .. ^ u . . . 0. I . , jedcrzc.t Vorm „ ')
9 Uhr m Loco S.gor.tz, mit dem A.>b2,iae an
bcr.umt, daß, falls diese Nealität und'sas M «
bUa.e weder dci cer ersten n.ch zrveicen Feild.c.
«hungslagsa^ig um den Schätzun,swsrth o ,^ '
daruder an Mann gebracht werde., söonce. s.lch^.
be« der dr.tten und letzten °uch unter dems. d /.
hlnianqcgcben werden wird. « " i . ^ . l l

Wozu Kauflustige am obbestimmten T ^ e
und Stunde m.t dem Bc'satze zu erscheine., h i " !
mit eingeladen werden, daß derGrunüduchöexiract,
SchcltzungsprolocoN und Lic,tationäbedingr,iss. in
den gewöhnlichen Umtgstunden hieramls emq sehen
werden tonnen. " "

Beiirksgencht Treffen am .7, Iäm.er « 9 ^ .

Z 26o. (3) 2 ^ . ^

Vom Bezirl'ögerichte Seisendcrg w.ri» besang
gemacht: Es sey Über Ansuchen 5es Joseph Alcl>
Hölzer, Handelsmann zuL^idach, unter B,Nss«l<nH
des Herrn 0«-. Paschali, wider Ichann Thomschii'^
aus SeNa, we^cn aus dein Urcdclle.lcio Zc, ' ^ « ' ^
äü59, Z. 354. schultigen «s)7 st. .7 sr. sammt tH.
von seil 3. I u n l iÜ5U ruckständigen 5 ^ ^ i n ^ n
und wegen den auf 42 fl. 2 tr. gemäßigten Gerickt/,
und Klagslosten .. «. . . , mit Bcschcid vom 5 N
'U4«. dic executive Feilbictbung der dem lZrern./
gchdr.gen, der Herrschaft Se?sen^erg" . ^ R , '
5lr. ^ b i'nsbaren, ger.chll.ch aus 3 ^ st. 20 kr be'
werteten '/< Hübe sammt Gebäuden dcw Niae

t7^r:^u^^''^me^^biV

Orte der Realttat mit dem Anhange anber.nmt
worden dahd.ee Realität, falls sie bei derbsten
U.id zweiten Fc.ldiclbung nicht wcm,He..5 um t<n
Schayungswerih an Mann gebracht nerdcn lol.,'t.-,
ve, der dritten auch unter demselben hl,ila„gegcden
Werden wlrd.

Die Licitationsbedingnisse können täglich hier»
amts eingesehen werden.

Bezilkvgerich: Seisenbesg a>n s. März ,840 .



Mf - 23/. -
2 ^ ' ' l2) Nr.cs.

V o r l a d u n g K . G d l c t .
Von der Bezirksobrigkeit der Herrschaft Treffen werben nachstehende militärpflichtige I M -

v'duen vorgeladen: , ^, ? « ^

D e r B o r g e l a d e n e n

^ N a m e n W o h n o r t ^ ! . ^ ' , A n m e r k u n g.

^ ^ ^ ^ I Jahr

^ A " o n Urb^tschitsch Kreuzdorf )z <, ! seit ,840 unwissend wo. '
2 Joseph Plsckmacht Riple « <3 detlo.
ö Joseph Schuby Treffen 3 " mit Wandcrbuch abwesend.

Velche Individuen sich big 25 April d. I , als dem SteslungZtage, um so gewisser bei
dieser Be,l>t'sobs,4kit zu melden h^ben, als sie sonst oee bestehenden Vorschrift gemäß als Rcklutl-
lu,lgvfklchlli"ge behandelt wcreen wülden.

Bezilköodrigkeit Treffen am 16. März 1640.

2- 22c». (2) Nf . ZLy
E d i e t a l - (5 i t a t i 0 n.

Von dem k. k. Bezirks«6ommissHsiate Bcldes, Laibacher Kreisek in Oberkrain, nerden
die. nachstehend verzeichnelen mililärpftichtigen, Individuen, als :

^> ^ °
« ^ e?»
^ Vor . und Zuname " Geburtsort ^ P f a r r e Eigenschaft

i Anton Kuntschllsch »620 Gvabzhe 4 Odergörjach
« Simon Vout »62a Rezhizh »7 Veldeä
3. Iobcilln Mandelz, »620 ZeNach U delto
4 Lucas Doller »S?« Scebach 44 dctto illegal abwesend,
5 Blas P'der 1620 Veldes 68 detto
6 Jacob Tschopp, 1620 Dodrava, ,», ASp.

mit dem Beisahe vorgeladen, slch binnen vier Wochen so gewiß vor dieses Vezirks-Commissariat zu
sleNen, uno ihre Entfernung vom Hause zu rechtfertigen,, als widrigenü diesllben nach den dichfaNK
bestehenden Gesetzen werden behandelt werden.

D K. BeziikS»Commissariats V.eldes am w . März »64o«.

Z . 3 6 I , (3), Nr . 347°.
E" d i! c t i

Von dem k. k. Bezirksgerichte Plewalo w, r^
hiermit bekannt gegcb^li: Esseyen zu der von An«
tan Dellak aus Senosezh-gebetcncn Reassumirung
ter. mit Bescheid deS BezirkggelichtcS Senosezh vom
27 August v̂  I . , Z , 1264, bewilligten, und mit
lZtict vom nämiichen Tage kund gegebenen executi«
ven Fellbicthung,dez dem Johann Poucv von Se.
nasczh gehörigen, de? Herrschaft Senosezh subUrb.
Nr. 26 dienstbaren, 5ub,tZos,sc.Nr. "Vl35 im Mark-
te Scnosezh liegenden^ auf4L4 ft^ 20 tr. geschätzten^
Hauses sammt Wirthschaftsgebäuden> statt den sistir.
tlnbeiden letzten T^gsahungen die, Termine, auf den ^
2 l . Apli l uno 2>. Ma i I. I . , Früh 9,Uhr^ in itoco,
kFr Realität mit, dem Beisaye. bestimmt worden,
daft selche bei derzwetten Versteigerung auch unler,
ttiN.S.chä'tzw^llhe hiutilngLgeben werden wird..

Der Grundbuchsextract, die Schätzung und
die Licitations.Bedingnisse können jederzeit hierein«
gesehen werden^

K.K,BezilksgerichtPrewHldam7.März >S^o.

3. 36^ (3)
Auf eine Bezirksherrschaft in Un-

terkram wird em Amtsschreiber, zu-
gleich Kastner gesucht.

Nebst Verpflegung und iZo fl.
C. M . Besoldung^ werden ihm noch
andere Emoluments zugesichert.

2lnfragen sind an das hiesige.
Zeitungs? Comptoir, zzl stellen..


